
Klub der Freiheitlichen Bezirksräte 
Wien - Rudolfsheim-Fünfhaus 

An die 
Bezirksvorstehung 
Rudolfsheim-Fünfhaus 
Gasgasse 8-10 
1 1 5 0 W i e n 

Betrifft:Anfrage 2 der FPÖ-Fraktion zur Bezirksvertretungssitzung am 21.09.2023 bezüglich 
Instandhaltung von Verkehrszeichen für Ladezonen 

Die unterzeichneten Bezirksräte stellen gem. § 23 GO-BV nachstehende 

ANFRAGE 

Der Bezirksvorsteher wird um Beantwortung folgender Frage ersucht: 

Warum muss ein Unternehmen die Instandhaltung von Halteverbotstafeln für eine Ladezone bezahlen 
und auf welcher Grundlage basiert dies? 

BEGRÜNDUNG 

Bei einer Begehung durch die zuständige Magistratsabteilung wurde festgestellt, dass die aufgestellten 
Tafeln nicht nur mit den mittlerweile modern gewordenen lästigen Aufklebern versehen waren, 
sondern lt. Beamten mittlerweile auch nicht mehr geltenden Rechts entsprachen (aufgrund der Höhe). 

Die Tafeln wurden samt Stehern erneuert und die Rechnung wurde an das Unternehmen geschickt, 
obwohl der Unternehmer dies gar nicht bestellt hat. 

Wir möchten daher wissen, auf welcher Rechtsgrundlage dies basiert oder ob dies nur ein Irrtum war. 

Ing. Manfred R. Dvořák 
Klubobmann-Stv. 

Mag. Martin Hobek 
Klubobmann 

Hannes Koger 
Bezirksrat 
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Anlagen: 
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